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Ake Blatt 


für den 


Bezirk der Gontalchen Kogierung zu Dane 
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en VVV½ÿVkꝝt'F'' en im Poſt⸗ teetal, 
. Eingang Was gelle Nie ‚385. 


No. 178. Sonnabend, — 10 


Sem, den 2. Auguſt 1840; prager in nachbenannten Siegen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. Um 7 U 5 Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Herr Eonfi 

ſtorial⸗Rath und zuperintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Donnerſtag, den 6. ‚Auguft, Wochenpredigt Here Diac. Dr. Höpfner. 
Anfang 9 Uhr. Nachmittag 5 5 il nf) Uhr Bi bel⸗Erklürung Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Sonnabend Mittags 1 Uhr Beichte. 


Königl. 1 8 Vormittag Heu Domherr Roftfiewic. DER Herr wien, 


Haub. 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 123 74 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepuer. Den 6. Auguſt Wo 
chenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. a 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 8 Uhr. Heat Pin. 
rer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. 5 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9. Bi Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diar. Wemmer. 2 Mittwoch, den 

8 ao Wochenpredigt Herr Dige. Wemmer. Anfang um 8 Uhr, 

St. a Vormittag Herr Vicar. Bernhard. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

St. Eli beth. Vormittag Herr Prediger Böck. un . Hegue-Cormunion d 

a fe Sonnabend vorher um 2 Uhr Vorbereitung. a 

Carmeliter. en = 3 ea 11. Bene a Bi: 
car. Grabowsk f 
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St. Petri und Pauli. Vormittag, Militair⸗Gottesdienſt und Communion Herr 

Dioiſions⸗Mediger Hercke. Anfang 9 Uhr. Die Beichtvorbereitung Song⸗ 

abend den 1. Auguſt Nachmittags 5 Uhr Herr Diviſſons⸗Prediger Herde. Vor⸗ 
mittag Herr Prediger Böck. Aufaug um 11 uhr. | 

Et. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend = 

den 1. Auguſt 1215 Uhr Miktags Beichte. Nachmittag Herr Predigt ⸗Amts⸗ 

Candidat Schneider. Mittwoch, den 5. Auguſt Wochenpredigt Herr Predigt⸗ 

Amts⸗Candidat Blech. Anfang 8 Uhr. 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. g 
St. Salvator- Vormittag Herr Prediger Blee yy. = 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 

Oehlſchläger. Sonnabend, den 1. Auguſt Nachmittags 3 Uhr Beichte. 

Mittwoch, den 5, Auguſt, Prüfung der Tonfirmanden durch Herrn Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath Paſtor Brestern Anfang 9 Uhr Vormittag. 

St, Vartholomäi. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Ring. Anfang 9 Uhr. 

Beichte und Communion Heri Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Predigt⸗ 

Amts⸗Candidat Dr. Herrmann. = ei 
Keil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neinee ß. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 97 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Vicar Krop. Anfang 10 Uhr. 

Dieſes Intelligenzblatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ uẽnd hohen 
Feiertage der Abonnements preis iſt jährlich 2 Ane, (für Kirchen und Schulen 1. e), 
vierteljährlich 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 735 Sgr., ); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die Inſertionsgebühren betragen für eine Zeile gewöhnlichen Drucks 
2 Sgr., mit größen Lertern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine Holle und die. Zeile eineluhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit größern Let⸗ 

tern anfüngt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtahe darin vorkommt. Jeder kann 
ich hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgebüßhren ſelbſt nachrechnen, und das was 
nach dem Manuſerigt etwa irrthümlich zu viel erhoben fein ſollte, zurückfordern. 
Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterläßr, kaun die 
Blätter der sy nicht nachgecteferk erhalten, gegen Bezahlung von 6 Sgr. 
vierteljährig, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandr, mich für Landhewoh⸗ 
ner in eigenem Fächern bis zur Abholung aſſervirt tnt. 
Das Bareau, im neuen Poſtlocal, Eingang Plautzengaſſe, iſt täglich: von 8 
bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5. Uhr Nachmittags offen. Die Inſortiouen 


eden n mie baͤteſtens ae um 11 Uhr Vormittags dem In⸗ 


telligenz-Comtoit übergeben f ein. 


a. an 8 e meldete Erembe 
Angekommen den 30, und SE. Juli 1809.gh g 
Hen Kaußnrann Endel ans Berlin, Kerr Guts beſitzer Schiffert aus Conz in / 


a — 1605 — 


err Profeſſor Dr. Sietze nebſt Gemahlin aus Königsberg log. im eugliſchen Haufe: 
. 8 Rehage bon Berlin, log. in den 3 Mohren. Herr Gutsheſitzer Sche⸗ 
mioned aus Elbing, Hr. Kaufmann Fürſtenberg aus Berlin, Hr. Graf zu Dohng 
nebſt Frau Gemahlin und Schweſter aus Lauf, die Hr. Kaufleute Fr. Schnorr, 

5 Wunder, G. H. Oppermann aus Berlin log. im Hotel de Berlin. Hr. 
Kaufmann Leſſer aus Dirſchau „log. im Hotel de Leipzig. i 


Bea n n t m a ch un g. 5 


1: Bei 175 in dieſem Monat Statt gehabten ‚Revifion der Bäckerladen haben 
das a und beſte Brod feil geboten: 8 
I. Roggenbrod von gebeuteltem Mehle 

»Wittwe Jäntſch, Mattenbuden No. 295. 
Bäckermeiſter Thiel, Langgarten No. 70. 
ö 5 Bartel, Hundegaſſe No. 236. 
Wittwe Berger, Fiſchmarkt No. 1611. 
Bäckermeiſter Pich, 2 ach No. 190. 
II. Weizenbrod 
Wittwe Sturmhöfel, Hundegaſſe No. 309. 
Bäckermeiſter Mathias, Schüſſeldamm Ag 1156. 
Wittwe Jäntſch, Maktenbuden No. 295. 
Bäckermeiſter Thiel, Langgarten No. 70. f 
Daugig, den 5 Juli 1840. 125 
3 Landrath und Polizei dierte. 3 
ne 2 Im Auftrage f 
VFC Pollzei⸗ Nath Berger. 
—— —— 
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2. Höherer Beſtimmung gemäß, ſollen den 6. Auguſt d. J., Vorſittags 9 
Uhr, im Baſtion Holzraum, links vom Pockenhauſer Holzraum „ 3 alte hölzerne 
Pontons und den 7. deſſelben Monats, Vormittags 10 Uhr, auf dem Bauplatze 
des Schiffsbauumeiſters Herr Klawitter, ohnfern der Moftlauer Wacht, 1 altes 
Kanonen⸗ Boot, mit Ausſchluß von den noch daran befindlichen 16 eifernen Ringen 
und 7 Klappen, mit Hängen und MWeberfällen, und mit Eiuſchluß einiger zu dent 
Boot gehörenden Zubehör⸗ Stücke, an den len ae" 3 5 Dante” Ir 
tung öffentlich verkauft werden. BE 
Danzig, den 29. Juli 1840, 
Königl. Allet Dept: a 
um Neubau des Allgemeinen Garniſon⸗ Acggrulhe auf dem, 
bos e hieſelbſt, ſollen die nachſtehenden Baubedürfniſſe: 
1! die diesjährigen Zimmer⸗Arbeiten gegen 200 Rth 
die dies ſährigen Manrer⸗Arbeiten gegen 2 
im Wege der e s ed 


een Zuchk⸗ 


u: 


Auf 1 8 Abdteſſe der; am Tage vor dem Termin im hieſigen Fortiftcatious⸗ 
Bureau verſiegelt einzureichenden, Submiſſionen, iſt der Gegenſtand, auf den geboten 
wrd, anzugeben, und darf eine jede nur das Gebot auf einen Gegenſtand enthalten. 

Im Termin am 7. Auguſt c., Vormittags um 10 Uhr, im gedachten Bureau 
folgt die Eröffnung der Submiſſionen, wobei jeder Submittent zugegen ſein muß, 
Lund die vorgeſchriebene Caution mit 200 Nahles baar oder in Stanfapnpieren, uebſt 
Coupons zu entrichten bat. 

Die Anſchlagspreiſe und fonfige RER find- ac im benen, 
Bureau einzuſetzen. fe 

Danzig, den 28. Juli 1840. = 

SE Meder 5 Stock, 5 i 
Major und Ingenieur des Platzes. Garniſon⸗Berwaltungs⸗Ober⸗Inſpektor. 
ä 2 ů —— ———ů—ů— 
N EB Ren . 


4. Geſtern Abend um 11 Uhr eutfehlunimente ſauft nach 3. wöchentürhen: 
Krankenlager unſer innigſt W ne Theodor in feinem dritten Le⸗ 
beus jahre. oh B. Wendt 
— den 31. Juli 1840. „tut Frau. 
f e T- >85 9 1 n ES FETT 
Als. Verlobte empfeblen fh: VP 
Danzig, den 30. Juli 1840. em n 
8 Guſtav Enk. 


N 


Liter ar i ſche Anzeige, 


8 8 Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe 
a 400.) iſt zu haben: 3 
Gemeinnützige Sch tift für Jedermann. 


Die heilſamen Wirkungen des kalten Waſſers, 


und wie daſſelbe in den mannichfachen Krankheitszuſtänden als das Pete 15 
wyhlfeilſte Heilmittel anzuwenden iſt. Eine nützliche Schrift für e 
Von Dr. A. Sie 8. geh. Dre: 10 Sgr. 


A n 3 #3 * e n. 

Daß ich den E, Hinterrad vom 27. d. M. aus meinem Geſchäft enr- 
laſſen habe, zeige ich hiermit an. H. Burke. 

8. Rechtſtadt, Junkergaſſe 1910. find Eine meublirte Stuben, entweder zu 
vermiethen, auch wenn es gewünſcht wird mit Beköſtigung, oder es 0 Peuſtonaire, 
Knugben oder Banden daſelbſt ſorgliche Aufnahme. 


3 | 
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„„ eier ran ki, 
5 Breitegaſſe No. 102., 


oe) 


empfiehlt sein neu etablirtes Lager von 
arifer, Wiener und Berliner Stutzuhren, 
in Bronce-, Alabaster-, Porzellan- u. Holzgehäusen, 
goldenen und filbernen Herren- und Damen Cylinder - Uhren, 
Spindel- und Schwarz walder Ihren, 
= MUSIK WERKEN und MUSIKDOSEN, 8 
so wie sein vollständig sortirtes Lager aller Arten 
Werkzeugen u. Fourniuren 
für Uhrmacher, Juveliere und Goldarbeiter, 
en gros & detail. 5 
FFF 
10. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fe wie zur Lebens 


f 
8 
3 
; 


29322082. 0n2208 


Verſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie werden angenommen von len 8 


Gib ſone, im Comtoir, Wollwebergaſſe M 1991. a 
11. Eine junge geſchickte Schneiderin ſucht, ſowohl in wie gußer dem Hauſe, 
beſchäftigt zu werden. Näheres Jacobsneugaſſe M 927. . er 


12. „„ G. Matzko 
empfiehlt fein. wohl ſortirte“ Lager von Bettbezügen „Vektdrillichen, Federleinen 
Bette, Futter⸗„ Strumpf⸗ und Atlas⸗Parchend, fo wie Hoſenzeuge, Schachwitz und 
weißer Leinewand in den verfchiedenften Breiten, und bemerkt zugleich, daß er wäh⸗ 
rend des diesjährigen Dominiksmarktes nicht wie bisher auf dem Langenmarkte, ſon⸗ 
7 5 nur in den Langenbuden und in ſeinem Hauſe, Tobiasgaſſe M 1864., ausſte⸗ 
hen wird. EEE Ben 2 ER 
13. Es wird eine ruhige Mitbewohnerin geſucht; monatlich 20 Sgr. Nachricht 
Fleiſchergaſſe WM 114. „ 
14. 2000. Rthlr. find gegen pupillauiſche Sicherheit zu 4 pCt. zu beſtätigen, 
Das Nähere Fleiſchergaſſe N 66. er ® . 
15. d Schöne reife Gartens Himbeeren werden gekauft neben dem Langgaffet 
Thore u 45. i EHE RE RT 
16. Vom 1. Auguſt ab gilt die Preßhefe in unſeren Fabriken 10 Sgr. pro (. 
Danzig, den 30. Juli 1840. 5 J. W. L. Krumbügel. 
F Wilh. Jantzen 
17. Es wird eine ia Nahrung ſtehende Bäckerei geſucht, am liebſten außethalb 
Danzig, wo möglich gleich zu beziehen; zu melden in der Bootsmannsgaſſe M 1170, 
2 Deppen t 8 55 
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S SS S ee ges 2229388 eo 
183. Das zu Sagorez bei dem Dorfe Rahmel an der Ehauſſee von Dan⸗ ® 
4 zig nach Neuftadt, bon Danzig 4 Meilen und von Neuſtadt 2 Meilen ent⸗ G 
fernt, belegene Gaſthaus mit einer Hufe culmiſch guten Acker⸗ und Wieſenlan⸗ 2 
des, ſo wie einem großen Obſtgarten und completten Wirthſchafts⸗Gebäuden, 
ferner das Vorwerk Louiſenhof, eine Bieelmeile von dem Gaſthauſe entfernt, ( 
4 aus einem herrſchaftlichen Haufe, Stall ac. und 2 Hufen culmiſch Land beſte⸗ 
hend, ebenfalls an der Chauſſee belegen, bin ich Willens hefonderer Verhält⸗ ® 
niſſe wegen ſofort aus freier Hand zu verkaufen. Die Uebergabe kann ſofort 9 
erfolgen, auch kann einem annehmbaren Käufer die Hälfte des Kaufgeldes zu ö 
0 5 PEt. Zinſen belaſſen werden. Durch die von Stettin nach Berlin beſtimmte 
© Eiferbahm läßt ſich mit Sicherheit vorausſehen, daß die Pommerſche Straße 3 
9 ſehr benutzt werden wird, und da das Gaſthaus ohnſtreitig das Beſte auf der 3 
Straße von Danzig nach Neuſtadt iſt, auch ſchon jetzt in blühender Nahrung 
® ſteht, ſo läßt ſich erwarten, daß der Werth dieſer Grundſtücke ſich in kurzer 
Zeit noch mehr heben muß. Vortheil will ich bei dem Verkauf nicht haben, 
aber auch keinen Nachtheil erleiden. — Kaufluſtige wollen ſich der näheren Be⸗ 
dingungen wegen entweder an mich direct oder an meinen Bevollmächtigten, ö 
den Geſchäfts⸗Kommiſſtonair Herrn BE zu Danzig, Heil. Geiſtgaſſe W 918. 3 
ee) wohnhaft, wenden. = Kaplinsty, Dr....med, ; 
i Tiegenhof, im Juli 1840. = 
1 BEE | i 
19. . Ein Handlungs diener ſucht während des Dominiks Beſchäftigung. Das a. 
Nähere Scheibenrittergaſſe W 1249., 2 Treppen hoch. 2 


20. Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt verſichert gegen Feuersgefahr Ge⸗ 
bäude, Waaren, Mobilien ac. zu billigen Prämien. Bei Hjährigen Verſicherungen 
genießen Die Betheiligten außer dem Freijahre, noch eine jährliche Dividende, ohne für 
etwanige Ausfälle jemals in Anſpruch genommen zu werden. Anträge werden von 
Dem: unterzeichneten Angenten angenommen. 5 8 

Danzig, ar 1. gu 1840, Theodor Friedr. Hennings, 

5 Langgarten M 223. 
21. Anträge zur Lebens -Berficherung bei der Leipziger Lebens⸗ Verſicherungs⸗ Ge⸗ 


ſellſchaft, die ihren Mitgliedern weſentliche Vortheile gewährt, werden von dem un⸗ 


tergeichneten Agenten angenommen, auch Die erforderliche Auskunft über dies gemein⸗ 
nützige Juſtitut von ihm ertheilt. N ; Theodor Friedr. Hennings, 
Danzig, am 1. Auguſt 18 10. 5 Lauggarten M 223. 


22. Ein Sohn gebildeter Eltern, der die chirurgische Juſtrumentenverfertiger⸗ Kunſt 
zu an wünſcht, findet ein Unterkommen im breiten Thor A 1939. eine Treppe 


ne R. Meding, geprüfter chirurgiſcher Inſtrumenten⸗Verfertiger, 
Daudagiſe und Meſſerfabrifant⸗ 


25. 30 brauche zu Martini d. 3 einen tüchtigen Hofmeiſter d 85 
8 Täubner auf Sanfenzin, 3 


> 
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2 Die Stahlſchkeif⸗Anſtalt in Sans, am Ennipemait, m. 
pfiehlt ſich mit guten ausgeprobten neuen Rafters,. Federmeſſer und Scheeren, (und 
mit einer Auswahl von Kopf⸗ und Bart⸗Bürſten und dgl. Artikel mehr) dergl. im 


— 8 e 0 . Ei 2 7 u 9 U 2 as * 8 * 1 8 
Scharfſchleifen der Raſier⸗ und Feder⸗Meſſer, ſo wie aller ſchneiden⸗ 
den und chirurgiſchen Jnſtrumente. Auch verfertigt Unterzeichneter ſelbſt die wohlbe⸗ 
kannten ſcharfmachenden chemiſchen Streichriemen in mehreren Sorten, zu Raſir⸗ und; 
Federmeſſer, und verſpricht ſowohl beim Verkauf als auch im Schleifen, billige Preiſe⸗ 


und ſchnelle Bedienung. E. Müller am Schnüffelmarkt, 
i in der Barbierſtube. 


25. Die Buchdruckerei von Fr. Sam. Gerhard, 


KLKLeanggaſſe N 100% 
niit einem reichen Sortiment der neueſten und ſchönſten Schriften, aurh ganz 
großer Placatſchriften zu Anſchlagezetteln, versehen en- 
Pfiehlt ſich zur ſauberſten, ſchnellſten und billigen Ausführung aller Druckarbeiten 5 
26 * Es wird ein Haus oder eine Wohnung mit eigener Thür, von 
ER 4 zZ bis 4 Stuben ꝛc., in welcher Gegend der Stadt iſt gleich, zu 
miethen geſücht. Hierauf Neflectirende belieben Adreſſe nebſt Preis im der Wedel⸗ 
ſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe, einzureichen. 

27. Für die herzliche Theilnahme bei der Beerdigung meines verſt. Mannes innigſt 
dankend, verbinde ich zugleich) damit die Anzeige, daß ich das Geſthäft meines 
„Mannes, des Gürtlermeiſter Maladins ki fortſetzen werde. Wagen⸗, Pferdege⸗ 
ſchirr⸗, und Reitzeug⸗Beſchläge in Meſſing, plattirt und Neuſilber, auch Bronce Ar⸗ 
beiten nebſt Vergoldungen aller Art u ber vorkömmenden Fällen Sargbeſchläge nebſt 
Matter und Wappen, überhaupt alle im unſerm Geſchäfte vorkommende Reparaturen, 


ſollen aufs Beſte und zur Zufriedenheit meiner reſp. Kunden durch meinen Sohn, den 


unter Leitung ſeines Vaters ſeit 7 Jahren das Gewerbe betreibt, ausgeführt werden. 
Für das Vertrauen welches meinem vorſtorbenen Maune ſtets zu Theil wurde, 
Einem hochgeehrten Publikum iunigſt dankend, verbinde ich damit die Bitte, daſſelbe 


auch auf mich übergehen zu laſſen, wogegen es zu erhalten ſtets bemüht ſein wird! = 


Danzig, aum 1. Auguſt 1840, die Wittwe Maladius ki geb. Beil, 
„ 8 Be sten Damm Por 1419. 
23. Das dem hiefigen Spend⸗ und Waiſenhauſe zugehörige Grundſtück, im ſchwar⸗ 
zen Meere unter der Bigilance belegen, suß „ 260. der Servis⸗Anlage, boſtehend 
1 1 mie 75 un er 1 rg 1 
nach dem Grundhrlafe und Hyporhekenſchein fünf IRuthen und funſzehm J Fuß ent⸗ 
halten föll, mit 19 Sgr. Grundzins und 1 Al Neal⸗Abgaben pro Anno belafist: 
iſt, fol. am 7. Auguſt d. J., Nachmittags um 4 Uhr, in benannter Auſtalt, am dem 


4 Uhr eee ; 
Meiſtbietenden, gegen baars Zahlung, unter Worbeh b der Genehnngung, des Wohl⸗ 


2 


2 S - 


loͤblichen esa verkauft weden, wehe den Sagen bet via ge 
macht wird. f 
a Danzig, den 2 Juli 1840. £ 
Die Vorſteher des Spend⸗ nd Walſenhauſts. a 
Focking. Eggert. „ 


um eee 555 


ee 
ee in — 5 83 
& empfiehlt fi ſich zum erſten Male mit einer bedeutenden Auswahl von bun⸗ SS 
SS ten, baumwollenen und brillanten Tüchern, eigener Fabrik, von verfehie: zZ 
denen Größen und Couleuren; wie auch mit einer Auswahl weißbaum⸗ st = 
=, wollener Wagren und Stickereien, als: brochirten Kleiderzeugen, Gardi⸗ 
— nenzeugen, Franzen, geſtickten Mull⸗ und Joconetkragen, tambourketen S Se 
== Spitzenkragen, ſchwarzen Blonden⸗Tüchern, Blonde⸗Shawls und Kra⸗ 5 ee 
= gen, und dergleichen noch mehrere zu dieſem Fache gehörende Artikel = 
i = zu möglichſt billigen Preiſen. = 


Sein Stand iſt in den langen Buden, vom Holzmarkt kommend . 


e 


links die erſte Bude, 10 0 90 Zu. erkennen. 


33 


ee "nach He fa. ’ 

Sonntag den 2. August 1 Uhr Mittags-Abgang nach Neufahrwasser,, 2 

Stunden Aufenthalt in Hela und dann zurück nach Neufahrwasser, in Zop. 
Pot, wid angelegt. Die Person zahlt 1 Rthlr. 


Ä ‘3. Ein gebildetes Mädchen, die mehrere Jahre den Ladengeſchüft mit Fee 
und Fleiß vorgeſtanden, wünſcht wieder in einem Laden beſchäftigt zu fein; das 
Kühe Goldſchmiedegaſſe No. 1083. 


32. Ein Burſche von ordentlichen „Elter, der Luſt hat das Korbmacherhand⸗ 
werk gründlich zu erlernen, melde ſi ch Bei Heißgaſſe as N 
88 Seger 5 N 


Die Fuedens⸗ Gefetrpaft ladet ie veiehrichen Mitglieder ein, ſich am 
Siege ; 
Montag den 3. Auguſt 1840 Mittags um 12 > 
za einer General⸗ Verſammlung auf! dem Nathhauſe einzustellen. f 
: — — den 30. Juli 1340. = 
Der engere Aus ſchuß der Ftiedens⸗ Oeſelſchaft bon Wehe, 17 


Ein Burſche, der Luft hat die Bäckerpiofe on zu erleinen, am bon, 
1 ene melde 150 ne Ne 161 fe an 
Exfie Beſlage. 


: ee 1 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt.“ 


Nied 178. Sonnabend, den 1. Auguſt 1840. 


35. Da ich mich, bereits ſeit Jahren, ausſchließlich als Vermittler mit dem 
Au⸗ und Verkauf von Grundſtücken beſchäftige, und von fo vielen Seiten durch 
das ſchätzenswertheſte Vertrauen beglückt werde, ſo geht es wohl ſehr natürlich zu, 
wenn mein Negiſter über verkäufliche Grundſtücke bis auf den heutigen Tag en 
ſehr anſehnliches iſt. e 

VBerehrten kaufluſtigen Reflectanten erlaube ich mir demnach beſcheidenſt zu 
bemerken: wie Sie bei mir die verſchiedenartigſten Nachweſſungen über Grundſtücke 
aller Art erhalten können. Commiſſionair Schleicher, Laſtadie No. 450. 


36. Die Leinwandhandlung von Ben, Hemmpel 
= aus Marienburg, 2 
empfiehlt zum bevorſtehenden Dominik ihr ſeit vielen Jahren bekanntes, großes La⸗ 


ger, beſtehend in allen Gattungen von leinen Warren, beſonders empfiehlt dieſelbe 
ein vorzügliches Lager von der ſo ſehr beliebten wie ſchönen 4 und 74 breiten weißen 


Montauer Leinwand, ſo auch J und 54 breit, ven der ordinairſten 
bis zur feinſten Gattung, ſowohl gefärbt als gedruckt, ebenfalls auch verſchiedene 
Sorten Bettdrillich, Federleinwand, Bettbezüge, Tiſehzeug, Servietten, Handtücher, 
Taſchentücher ꝛc., in ſchleſiſchen, berliner und ordinaiten Fabrikaten. Da ich dieſe 
Artikel auf den Meſſen und Leinwandmärkten aufs vortheilhafteſte eingekauft, ſo bin 


ich auch im Stande, recht bitlige f Preiſe ſtellen zu können. Das mit 


bereits ſeit langer Zeit von Einem hochzuverehrenden Publikun geſchenkte hohe Ver⸗ 
tiauen, werde ich auch fernerhin, durch reelle Bedienung, billige und feſte : 


4. A „ . x 729 ; 5 5 
Preife ſtets zu erhalten bemüht fein und bitte, meiner Firma gedenkend, um ei⸗ 
nen recht zahlreichen Beſuch. Ei HR Br 
Mein Leinwandlager ift wie bekannt in dem Haufe des Herrn S. Baum, 

Langgaſſen⸗Ecke, dem Rathhaufe gegenüber, unter der Firma 1 


Benjn Hemmpel aus Marienburg. 

37. n Hauben nach den neueſten Fagons, mit pariſer und berliner Kunſt⸗Bla⸗ 
men, werden zu den ſehr billigen Preiſen, einfache Hänbchen zu 12 und 13 Sgr., 
Putz⸗Hauben don 20 Sgr. bis 1 Rthlr. 20 Sgr. verkauft; auch werden Hauben 
gewaſchen und zuſammengeſetzt, wie auch Hleider verſertigt Holzgaſſe WW 33. 
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3: Im lithogra ichen Inſtitute 125 . Gottheil iſt iv, u 1 

att 8e Sn ⸗Feſt⸗Walzer und Buchdracker⸗Schottiſch, 

rerziert mit Vignetten vom: Gutenbergs⸗ Hain und Pieblingspssthieen des 
Johannisberges. Preis 7%½ Sgr. 

39. Brabank N 1778. wird gut und billig Nett gewaſchen. 
40. Reiſe⸗ und Lohn⸗ 5 aller Art: iſt fortwährend zu haben. Nachricht f 
darüber Langenmarkt N 446; 

41. Morgen Sonntag Waden im Schah nas jauſchen Garten die Familien 


Fiſcher und Walter eine muſikaliſche Unterhaltung auf Violine und Harfe 
kes und empfehlen ſich dem gütigen Wohlwollen, das ihnen im 3 
Jahre zu Seh ward. 


5 SED 2 ee 

Heute Sonnabend, den 1 „Auguſt, Concert und 
re im Salon 

Sonntag, d. 2. d. M., Konzert! in Herrmañshof. 
„ Sonntag d. 2. d. M. Konzert i. Froſüſchen Garten. 
Sonntag den 2. Auguſt Garten⸗ Konzert an der K 


: Ale. Ser 2 Sgr. Samet in N der M. ſind frei. 


. Mielcke. 
46. In Schidlitz, im Bräntigamſchen Garten, fin⸗ 


det Montag, den 3. Auguſt das letzte Konzert vor dem Manöver flat. 
nn — 


R Ver mie t hungen. 8 
* Brodtbänkengaſſe M708. iſt eine Hangeſtube und eine Oberſtuke zum Do⸗ 


minik oder monatweiſe zu vermiethen. 

48. Das Haus d W 1559., beſtehend aus 4 Stuben, Küche Sg 
fefammer und Boden, ift zu Michaeli echter Ziehzeit zu vermiethen. Näheres dar⸗ 
über ertheilt man Tobiasgaſſe Ag 1558. 

49. Peterſiliengaſſe Ro. 1493. ift eine ae Stube für die Dominiközeit 
nebſt Aufwartung zu vermiethen. 

50. Langenmarkt No. 452. ſind 3 Zimmer mit Meubeln an einzelue Herren zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

51. Hundegaſſe No. 75. iſt eine Vorſtube nebst Kabinet zur Zeit desk Dominik 
oder, auch, länger ſogleich zu vermiethen. 

SL 2 meubltte ‚Zimmer find Breitgaffe 1203. ſogleich zu bermiethen. 


42. 


7 


is 


53. Pfefferſtadst W 132. iſt die Saal⸗Etage, beſtelend in Saal, einem Zimmer 
nebſt Kabiner, Küche, Keller und Holzſtall zu Michaeli zu vermiethen; daſelbſt iſt 
auch eine Untergelegenbeit zu vermiethen. ER BEER 
54. Langemmarkt NE 503., neben dem Arkushofe, iſt eine Vorſtube mit Meu⸗ 
bein, während der Dominifözeit zu vermiethen. f BERN 
55. Sandgrube Ne 432, ſind 2 decorirte Stuben, Köche, Hausfler, Kammern 
ic. nebſt Stallung für Pferde und Eintritt in den Garten zum October d. J. zu 
vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 5 a 1 „ 
56. Kl. Gerbergaſſe u 80. iſt ein Stall gleich zu vermiethen. 5 
57. Hundegaſſe . 240. iſt sein Oberſgal mit Schlafkabinet nebſt Meu⸗ 
blen und ein Pferdeſtall zu vermiethen zund vom Iſten „September d. J. zu 
beziehen. N SER 
56. Breitgaſſe . 1285. iſt eine Gelegenheit, beſtehend in 2 Stuben, Küche 
und Keller, zu vermiethen. Das Nähere dafelbft. Sa V 
59. Laugenmarkt M 498. iſt ein Logis für die Dominikszeit zu vermiethen. ; 
60. Breitgaſſe ME 1198. iſt eine Untergelegenheit oder 1 Treppe hoch 2 ge⸗ 


theilte Stuben, Küche ꝛc. ‚sogleich zu vermiethen. | : BER 
61. Langenmarkt No. 429. ſind 2 Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen. Nä⸗ 
heres daſelbſt. f i N f . 5 Be 
62. n Heil. Geiſtgaſſe No. 759. iſt ein meublirter Saal zu vermiethen wie 
auch 2 kleinere Zimmer, und gleich zu beziehen. i f 
63. Stall zu 4 Pferde, 1 bis 2 Wagen, 1, 2 bis 3, Zimmer, mit oder ohne Meu⸗ 
beln ꝛc., find für die Dominikszeit zu vermiethtu Langgaſſe M 2002. 
64. Einen Stall zu 8 Pferden oder Kühen, mit Heugelaß und einem großen 
Hofplatze, iſt Mattenbuden I 276. zum 1. Oetober d. J. billig zu vermiethen. 
Näheres Heil. Geiſtgaſſe N 8. 0 12 8 
65. Heil. Geiſtgaſſe W 763. iſt eine Wohngelegenheit mit 4 heizbaren Zimmern, 
parterre, und 5 Fach Fenſtern nach der Straße, auch zu einem Ladengeſchäft paſſend, 
zu vermiethen. 5 5 N ERNST 
66. Aten Damm VE 1290. iſt die Obergelegenheit, beſtehend aus 2 bis 3 
Zimmern, Nebenkabinet, Küche, Böden, Keller und Apartment zu vermiethen. Zu 
erfragen Zten Damm NE 1427. : . N „ 
61. Dobiasgaſſe M 1565. ſind. zwei neben einander gelegene Zimmer, nebſt 
Kammer und Küche, an ruhige Bewohner zu vermierhen. „„ 
658. Heil. Geiſtgaſſe iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiekhen und ſofort zu be⸗ 
ziehen. Näheres Goldſchmiedegaſſe W 1083. ö e 7 
69. Jopengaſſe 741, iſt eine zmeublirte Stube für die Dominiksz it zu vermiethen. 
70. Wollweberg. 1989 find zwei freundliche Zimmer, nebſt; Boden und Keller 
an ruhige Bewohner zu vermiethen und Michaeli rechter Zeit zu beziehen. 5 8 
71 Langgaſſe N 530, iſt eine Stube nach vorne mit Meubeln zu vermiethen. 
> 6 12 55 5 
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72. Leanggarten No. 200. iſt eine Obergelegenheit unit allen Bequemlichkeiten 
ud Eintritt in den Garten zu vermiethen. x EI 2 
73. Eine neu und geschmackvoll decorirte, sehr freundliche Wohnung, 
von vier Zimmern, Küche, Keller und eigener Hausthüte, mit Aussicht nach 
der langen Brücke ist zu vermiethen und sogleich oder um Michaeli zu be- 
‚ziehen. Das Nähere Grosse Hosennähergasse. No. 683. A. 
a Auction e n. 2. 
74. Montag, den 3. Auguſt 1840, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen auf dem Gute Schäferei bei Ollog meiſtbietend verkauft werden: 5 
i Circa 100 Ruthen von dem wohlbekannten geruchloſen Torf. 
Das von ſicheren und bekannten Käufern erſtandene Quamum ſoll zur Stelle 
mit ein Viertel des Betrages behandgeldet und der Zahlungstermin für den Reſt am 
Auetionstage bekannt gemacht werden. Unbekannte zahlen zur Stelle. 
. RR re Ne Fiedler, Auctivnator. 
N nn Langenmarkt NZ 426. 
75. Dienſtag, den 4. Auguſt 1840, Vormittags um 9 Uhr, werden die Unter⸗ 
zeichneten auf dem Holzfelde an der Aſchbrücke, vom Poggenpfuhl kommend rechter 
Hand gelegen, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung durch Ausruf ver⸗ 
kaufen: d n a, er Re 
Eine Parthie geſchnittene diverſe Holzwagren von der bekannten vorzüglichen 


Hue, ganz trocken, ſowohl zur Verfchiffung als zum 


Bau geeignet, bestehend in einem bedeutenden Quantum von 3⸗ und 4⸗Zöl⸗ 
ligen Bohlen, IJ gezölligen Dielen, Fuͤtterdielen, Mauerlatten und mehreren anderen 
Sorten, ſo wie auch in einem Quantum Bauballen. ü * 
Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit zahlreich einzufin⸗ 
den, und dieſe Gelegenheit zu einem billigen Einkauf preiswürdiger Waaren zu be⸗ 

nutzen. N f Momber & Görtz, Mäkler 


76. Mittwoch, den 5. Auguſt a. c., Nachmittag 3 Uhr, wird der Unterzeich⸗ 
nete auf freiwilliges Verlangen, an Ort und Stelle, in öffentlicher Auction 


an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Court, verkaufen 
Lin am alten Seepackhof liegenden Strohm⸗Kahn, genannt Dubaß, mamem 
mit deſſen dazu gehörigem Inventario, wie ſolches bei mir einzuſehen. 
N EEE RÄT Hiendewerk, 
= EEE RER Mätkler. = 
77. Dionnerſtag, den 6. Auguft d. J., wird der Unterzeichnete in dem Hauſe in 
der Breitegaſſe * 1227., ehemals „Das Poſthorn“ genannt, auf freiwilliges 
Verlangen öffentlich meiſtbietend à tout prix verkaufen: N Es 5 
n 1 Sortiment Spiegel, 8 


Be ‚4615 2 
in reichhaltigſter Auswahl und den verſchiedenſten Formen, von weißem geſchliffeuen 
Berliner Kriſtallglas, ſowohl in mahagoni als auch in birkenen Rahmen, als: Tre 
meaur, Kommoden⸗, Wand» und Säuſenſpiegel mit und ohne Unterſatz und Blumen, 
und Spiegel verſchiedener Größe in Goldrahmen, ſo wie auch i 
10 ſehr geſchmackvoll gearbeitete mahagoni Spieltiſche, 1 dito Servante und 2 
dito Sophas. 5 ß J. T. Engelhard, Auctionator. 


78. Dienſtag, den 11. Auguſt d. J., ſollen im Hauſe, dritten Damm No. 


1416., auf freiwilliges Verlangen öffentlich durch Auetion an den Meiſtbietenden 
verkauft werden: a FR 

1 nußbaumnes Comptoir nebſt 3 Tage gehender Uhr, geſtrichene Schenkr, 
Glas-, Kleider- und Kramſpinde, Wand⸗ und Toilettſpiegel, Bertgeftelle, Tiſche, 
Bänke, Kommoden, Koffer, 2 eiſerne Geldkaſten, einige Betten, Kleidungsſtücke, 
als: Pelze, Röcke, Hoſen, Weſten, Unterkleider, Hüte, Leibwäſche, einige meer⸗ 
ſchaumne Pfeifenköpfe mit Silberbeſchlag, Schildereien, Bücher, Bier⸗, Wein⸗ und 


. 


Brauntweingläſer, Bouteillen, mehreres Kupfer, Zinn und Meſſing, laͤkirte, eiſerne, 


blecherne und hölzerne Haus und Küchen⸗ und vielerlei anderes Wirthſchafts⸗ 
eräth. . i a N 8 
— — Ferner: Zimmermanns⸗, Maurer: und Tiſchler⸗Handwerkzeug in bedeutender 
Auswahl, 1 Hobelbank, Ketten, Leitern und Stellagen, alte Thüren und dito Ge⸗ 
rliſte, Oefen, Fenſterköpfe und Fenſter, Ziegel, Felſen, Dachpfannen, Töpferflieſen, 
Krippen, Mahl⸗, Schleife und Sandſteine, l⸗ und 1 szöllige Dielen, fichtene und 
eichene Bohlen, Kreuzhölzer, 1 Parthie Balken, Brennholz, Dachrinnen, 1 Kalk⸗ 
lager, Schuttharfen, eiſerne Bolzen, Klammhaken,, Rohr und Drath, Thürengehenke, 
Schlöſſer, Riegel und andere Bau⸗Utenſilien mehr; ſo wie auch er 
Korngewichte, 16 Dutz. Probenbeutel, 95 Probenſchüſſeln, 2 J, 213: 
und 1 14⸗Scheffelmaaße, 2 Sackwagen, Getreide⸗Mulden und Schaufeln, Korn⸗ 
und Malzſäcke, 1 Kornwindmühle, dito Harfen, 1 Paar Waageſchaalen nebſt eiſer⸗ 
nen Balken, dito Gewichte, Stückfäſſer, Oxhöfte und diverſe andere Faſtagen, 
Fülleimer und Kannen, Treberbütten, Bierrinnen, 1 Brauertragebahre, 1 Kirſchen⸗ 
und 1 Honigpreſſe, 25 diverſe Preßbeutel, 1 Parthie Tauwerk, 3 Tonnen Veilchen⸗ 


und Angelifawurzel, circa 100 Pfund Wurzeln, Kubeben, Kreidenelken, Zimmet, 


Zimmetblüthe, Mandeln und Pfeffer und 30 Pfund Wachs. 5 


— . 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ae Mobilia oder bewegliche Sachen. Be = 
29. Auf dem Gute Zankenzin, 34 Meilen von Danzig, ſtehen einige hundert 
Mutterſchagfe und Hammel zum Verkauf. 5 8 „ 
80. Pecco-, Congo-, Haysan-, Kugelthee, Havanna-Cigarren, alten Jamaika- 


Rum die 34 Quart-Fl. à 10 Sge., verkauft Carol. Neydorti, Breitenthox 1935. 


51. E Laſtadie Ag 455, ſteht eine gute Mangel zum Verkauf. 


\ 
7 


f 
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32. In der Glas., Fayance⸗ und Porzelan handling, ‚Men Damm M 14, | 
werden Gegenſtande⸗ von geſchliffenen und glatten Glaswanren, Fayance und Porzel⸗ 
lan, desgleich ein eine Auswahl von vergodeten und bemalten Taſſen, Blumenvaſen 
ae,, die ſich zu Geburtstags⸗ und Hochzeitsgeſchenken eignen, als auch alle Sorten 


Bouteilten, Einmachgläſer und Slaſchen, zu ganz billigen Preiſen 


NE 


d 223 Miese ‚Federn ind wegen ihrer Brauchbar- 
PS ep = und Dauechaftigkeit als die- besten und wohl- 
i ® feilsten in allen ‚Tätern: rühmlichst bekannt und 
im Dutzend von 215 bis 20 Sgr. zu haben. Preis- 
Verzeichniss der b ste BRN Sorten nebst einer 
25 Anweisung, Stahlfedern ‚zu;gebrauchen, wird, unent- 
. — = :geldlich ausgegeben in der Buch- und ‚Kunsthand- 
dendon) dene diebe zung von 


J. Schuber th . C. ar Sam. Gerhard" 


84. Eine vorzüglich gut gearbeitete, beinahe neue Gallerie von Schmiedeelſen, 0 
in 5 Abtheilungen, 50 Fuß lang und 3 Fuß hoch, im Ganzen 993 ki wiegend, 
fo wie eine ſehr gut erhaltene und meiſterhaſt gearbeitete eiſerne Thüre, 6 Fuß hoch 
und 3 Fuß brert, circa 270 % wiegend, ſind billig zu verkaufen. 

Das Nähere bei Herrn Gartmann in * Heil. Geiſtgaſſe W 1009. zwei 
Treppen hoch. 


35. Haar⸗Tinktur. Sicheres, ena und unſchädliches Mittel, weißen 
und gebleichten Haaren, in kurzer Zeit eine ſchöne, dunkle Farbe zu geben. Unterſucht 
von der Medieinal⸗ Behörde zu Berlin. Preis pro Flacon 1 aher 10 Sgr., pro 
= So 4 Kthlr. In Danzig die einzige Niederlage bei FREIE Zinglet. 


W Erprobtes Kraͤuterdl 


zur Verſchönerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haare, nach Eileen 
und nach den beiten Quellen verfertigt von Carl Meyer in Freiberg. 
In al das Flacon a 20 Sgr. zu haben bei E ade 


31 Reinke, Uhrenfabrikant * 


aus Berlin und Chaux de Fonds in der, Schweiz, 

a empfiehlt zum Danziger Dominik eine ſchöne Auswahl von goldenen und ſi ilbernen 
Cylinder-, Anere- und Spindel⸗Uhren in allen Gattungen und Qualiteen zu den 
billig giten jedoch feften Preiſen und bittet ſeine geehrten Kunden und r 
ihn mit ihrem werthen Be uche oder Aufträgen ht Een. 
a Sein Lager iſt in auzig bet ED Meyer in der Breitegaſſe 

8 


Laſtadie M 434. find 2 agg. gel zu darauf 


er 


Knickern, fo wie allen Gattungen Herren⸗Huͤten meg 85 


1 . . 0 d 0a > N nn 
Eee. 
F 
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% SGebruͤder Zimmermann — 


aus Schneberg in Sachſen, empfehlen zum erſten Male Einem Hohen Adel und 
geehrten Publiko zu bevorſtehendem Dominit ihr wohl aſſortirtes Waarenlager; beſte⸗ 


hend in ſchwarzen unde weißen Tüll⸗ und Blonden⸗ Shawls, Tüchern, Schleiern, 
Streifen, Kragen und Pellerien aller Art, ſchön gemuſtertem Tüll zu Hauben, Frau⸗ 


zen, Handmanſchetten, das Paar von 27 bis 10 Sgr., baumwolleuen Handſchuhen, 
ſo wie auch einem guten Sortiment ächter rother Schweizer⸗Zeichnengarne und wei, 
ßen geſtickten Schnupftüchern. Reeller Bedienung halber ſchmeicheln wir ans eines 
zahlreichen Beſüches erfreuen zu dürfen.. Der Stand iſt in der vierten Bude (vom 
Holzmarkt aus) rechts N ee BE 
90. 5 E C. T. Weh em ann ei 

aus Sachſen, ; 


empfiehlt feine | Bekannten Makel in franzöſi ſch er: und fü chſi ſche r. 


Stick erei⸗ und Naähwaaren aof Mul, Batiſt und Tüll, als: Kra⸗ 


gen, Tücher, Schleier) Shawls, Schürzen von verſchiedenen Sorten, ſchwarze und 
weiße Blonden⸗Artikel, als: Shawls, Schleier, Tücher, -Krdgen de., ſchwarze und 
weiße Spitzen, gemuſterte Striche, gemuſterte Kragenzeuge d . 8 

Stand wie gewöhnlich in den langen Buden, dem Seiteneingang vom Theater 
gegenüber, an der Firma zu erkennen: N 5 


e un fin dien Sommer wit Sonnenſchirmen um 


re} 
— 
— 


5 lichſt ſchnell zu räumen, verkaufe ich ſolche von heute ab zu herunterge⸗ DE 


= 


’ ; ehr 5 ne 1 ge 
S festen: Preiſen. Ferner empfehle ich die Niederlage von Tabaks⸗Pfei⸗ — 


23 


ee 
„ , 
} ) > 4 7 are 


x fenſachen von Herrn Auguſt Büttner in Stetlin, welche mit allen > 


% “Artikeln aufs keichhaltigſte verſehen iſt, in anerkannter und bewährter e 
e Güte des Fabrikats hiemit zur geneigten Beachtung, und bemerke nur l 
„noch, daß dieſe fo wie die obengenannten Artikel wie gewöhnlich in 75 N 


„ Prin a. e 
e 
Zeh 


N 


. F. L. Fiſchel empfiehlt fur die Dominikszeit 
in feiner Behauſung, Langgaſſe No. 401., ſein aufs Reichhaltigſte aſſortirtes Lager 


von Putze Mode-, Seidenwwaaren und Herken⸗Gaiderobe⸗ Attikeln zur größten und 


geſchmackvollſten Aus wahl. 5 2 er 


D meinem! Laden;- Langgaſſe NE 520. verbleiben. l 8 i 


Dee 
« 


NY 


= 
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Außerdem hat derſelbe eine Parthie Manufactur⸗Waaren zurückgeſetzt, die, um 
während der Dominikszelr damit zu räumen, auffallend billig verkauft werden ſollen. 
Es befinden ſich darunter bedruckte 54 Kleider⸗Mousline A 4 Sgr., 24 franz. Kattu⸗ 
ne a 5 Sgr., feine 54 Gingsams a 3 Sgr., eine Parthie Umſchlage Tücher von 
2% Nthlt. an; ferner Shawls in Flohr u. Seide, feine Thibet⸗ und Merino⸗Reſte, 
ächt blauſchwarze breite Seidenzeuge A 25 Sgr., couleurte wollene Strümpfe a 8 u. 
10 Sgr. feidene und halbſeidene kleine und große Sommertücher, eine Parthie Her⸗ 
ren⸗Crabatten 3 8 und 10 Sgr., Arbeitsbeutel a 10 — 15 Sgr., Damen⸗Cravatten 
und Cravattentücher, Mautelzeuge à 4 Rthlr. und noch mehrere andere Artikel. 


93. Ein geſunder brauner Wallach, ohne Abzeichen, zum Reiten und Fahren 
brauchbar; ſteht im Stall an der Laſtadie No. 474. zu verkaufen und Vormittags 
bis 1 Uhr zu beſehen. i = BE =: ER 
94. Friſche franz. Trüffeln und Trüffeln in Oel, Sardinen in Blechdoſen, ge⸗ 
trocknete Trüffeln, ächten pariſer Eſtragon, Capern, Trüffel⸗ und Anſchovies⸗Seuf, 
bordeaurer Sardellen, kleine Capern, Oliven, feinſtes Lucca-Salatöl, ital. Kaſtanien, 
oſtindiſchen candirten Ingber, große ſmyrnger Feigen, amerikaniſche Limonadeneſſence, 
Tafelbouillon, Citronenſaft, ächten Goa Arac, und veritabele ital. Maraſchino, erhält 
man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe N 63. 


PIRSRTRTEGRIRIRI RER GRERTERTIN 


der neuen Waaren von der letzten Frankfurt a O.⸗Meſſe und den beſten 
Fabrikorten in allen Zweigen aufs reichhaltigſte aſſortirte Galanterie⸗Waa⸗ ( 
renlager hiemit beſtens, und mache beſonders auf nachbenannte Gegen 
J ſtände, als: einer bedeutenden Auswahl Biouterien von 6, ö⸗ und 14⸗ 
karätigem Golde, aller Gattungen Pariſer und Schweitzer Tiſch⸗ und Rahm⸗ 
en Uhren, goldene und ſilberne Cplinder⸗ und Spindel⸗Uhren für Herren und 
75 Damen, Schwarzwalder⸗Uhren jeglicher Art, alle Sorten Parfümerien, ech⸗ 

tes Eau de Cologne und Pomaden, Stahl⸗, Bronze und läkirte Waaren 
aller Art, eine große Auswahl weiße, vergoldete und bemalte Porzellain⸗ 
waaren, Gußeiſenwaaren ſehr verſchiedener Art, optiſche Wagren, als; alle 
J Gattungen Brillen, Brillen⸗Einfaſſungen, Gläſer, Lorgnetten, Fernröhre und 
Theater⸗Perſpective, ferner: Leder⸗ und vergoldete Waaren ſehr mannigfa⸗ 
cher Weiſe, Bremer Cigarren, moderne Stöcke, ſeidene Regenſchirme, über⸗ 
haupt alle in mein Geſchäft eingreifende Artikel aufmerkſam, wobei ich mir 


E 


noch die Bemerkung erlaube, daß mein Hauptwaarenlager während der 
5 Dominikszeit unter den langen Buden auf der bekanuten Stelle ſein wird, 
und bei reeller und prompter Bedienung die nur möglichſt billigſten Preiſe 
Er cher: ne, J. Prina 
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Zweite Beilage. 
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N 95. Zum diesjährigen Dominik empfehle ich Vel dee e Empfang, &- 
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on 
Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz. Blatt. 
No. 178. Sonnabend, den 1. Auguf 1840. 
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6. Neue Holländiſche Heeringe ſind angekommen und zu haben im 
Engliſchen Haufe. i Be i 8 a 2 


97. Das beliebte berliner Weißbier, ſo wie Weiſtbitterbier, iſt in meinem Schank, 
Hökergaſſe M 1437., a. 10 Pf. pro, Bouteille (beim Dutzend billiger) zu haben, 
. ER ae G. H. Krüger 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

=986,: Auf freiwilliges Verlangen ſoll das ehemalige Lobtſen⸗CEommandeun 
Huſenſche Grundſttick in Neufahrwaſſer W 5. des Hypothekenbuchs, beſtehend in 
1 Wohnhauſe mit Hofplatz, Stallung und einer Wohnung, enthaltend 80 (IRu⸗ 
then Magd., nebſt 2 mit demſelben in Verbindung ſtehenden unbebauten Grund⸗ 
ſtücken; 3 Bar 
5 I. am Sasper Kehlgraben gelegen, von 12 Morgen 141 [IRuthen und 
RE ea SER — 116 DUB Magd, 
7 4 von 2 Morgen 75 [JRuthen Magd. . . 
zuſammen an den Meiſtbietenden verkauft werden. Hierzu ſteht ein Lizitations⸗Ter⸗ 
min auf ö a 5 | 


En Dienftag; den 4. Auguſt d. J, N 1 
im Artushofe au. Die Beſitz-Dokumente und Bedingungen können täglich bei mir 
eingeſehen werden. = ; J. T. Engelhard, Auctionator. i 


99, Dienſtag, den 11. Auguſt d. J., ſoll das der St. Johannis⸗Kirche zuge⸗ 

hörige Grundſtück, Alte Roß No. 350., öffentlich an den Meiſtbietenden im Artus 

hofe verſteigert werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kann darauf ſtehen bleiben, 
Die näheren Bedingungen, Taxe ıc. find täglich bei mir einzuſehen. 

a NER Re | J. T. Engelhard, Anstiomafor. 
100, Dienſtag, den 18. Auguſt d. J., ſoll das der St. Johanniskirche zugehörige 
Grundſtück am Stein No. 769. im Artushofe an den Meiſtbietenden öffentlich ver⸗ 
ſteigert werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kann darauf ſtehen bleiben Das Nä⸗ 
here iſt täglich zu erfahren bei J. T. Engelhard, Auctionator. 

101. Dienſtag, den 25. August d. J. ſoll das Grundſtück in der Sungfergaife 
Setvis⸗No. 313 — 15 und Hypotheken⸗No. 11. Rittergaſſe, auf freiwilliges Der 


2 j 5 


mn, 


langen int Artushofe an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigert werden. Die Be 
dingungen und Beſitzdokumente ſind täglich bei mir einzuſehen. a N 
f 5 J. T. En Beier, Auctionator. 

102. Dienſtag, den 25. Auguſt d. J. J fol das bekannte Fommcche Garten⸗ 
Grundſtück im Jäſchkenthale unter der Servis⸗No. 66. und No. 15. des Hypotheken⸗ 
buchs auf freiwilliges Verlangen im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Die 
Bedingungen und Beſitzdokumente ſinnd täglich bei mir einzuſehen. 

25 ee J. T. Engeldard, Auctiongtor⸗ 
103. Dienſtag, den W. Auguſt d. J., ſoll das der St. Johanniskirche zugehörige 
Grundſtück im Glockenthor Ne 1982. im Artushofe an den Meiſtbietenden öffent: 
lich verſteigert werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kann darauf ſtehen bleiben. Die 
nähern Bedingungen, Taxe ꝛc., find täglich bei mir einzuſehen. 2 
ae: J. T. Engelhard, Auctionator⸗ 
104. Das in der hieſigen Vorſtadt Alt⸗Schottland, No. 67. und 88, an dem 
Radaunenfluſſe gelegene Etabliffement, wo früher Branntweinbrennerei und Seif⸗ 
fabrik betrieben worden, fol auf freiwilliges Verlangen öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. Er 23 \ ; 

Hierzu ſteht ein Lieitations⸗Termin auf f 2 

BEER Dienſtag, den 15. September d. J. Mittags 12 Uhr, 
hieſelbſt im Artushofe an. Das Grundſtück beſteht in einem ſehr bequem einge- 
richteten Wohnhauſe mit 10 großen und kleinen Zimmern, großen Kellern, Küche, 
Waſchhauſe, Holzſtalle, Pferdeſtall un? Wagenremiſe, ferner 1 großen Speicher, 
1 großen Gebäude zur Branntweinbrennerei mit Malzdarre, 1 großen Gebäude zur 
Seiffabrik mit 14 doppelten Laugen⸗Aeſchern. Unter der Erde befinden ſich 5 wvoll⸗ 
kommen feuerfeſte Eiſternen, welche, nebſt den Laugen-Aeſchern, mit holländ. Ges 
ment und Klinkern gemauert find, zum Einſtürzen und Aufbewahrung von circa 
600 Ohm Oel. — Alle dieſe Gebäude find größtentheils maſſio, in ſehr gutem 
baulichen Zuſtande und zu jedem Etabliſſement um ſo mehr zu empfehlen, da das 
Radaunenwaſſer mittelſt Rohren in alle Gebäude geführt wird. Die vortheilhafte 
Lage des Wohnhauſes, in der Nähe der Stadt, gewinnt insbeſondere an Annehm⸗ 
lichkeit durch einen dabei befindlichen, ſchön terraſſirten Obſt⸗ und Blumengarten 
mit einer ſehr ausgedehnten Ausſicht. — Die Beſitzdokumente und Bedingungen 
zönnen täglich bei mir eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
f Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

705: Höherer Beſtimmung gemäß, follen die dem in Dirſchau ſchon vor mehren, 
Jahren aufgehobenen, ehemaligen Dominikaner⸗Kloſter zugehörig geweſenen, ohnfern 
dem Adl. Gute Lunau, hart an der Chauſſee nach Danzig, in 2 verſchiedenen Tafeln 
belegenen Wieſen, enthaltend reſp. 27 Morgen 147 ( Ruthen und 5 Morgen 97 
Ruthen preuß. zum reinen Verkauf, und zwar gegen ſofortige baare Erlegung des 
Kaufgeldes geſtellt werden. a f g s 


7 
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Terminus licitationis hiezu ſteht auf 
en den 27. Auguſt d. J., von Vormittags 11 Uhr ab, 


in dem unterzeichneten Amts⸗Geſchäfts⸗Local an, und es können die Berkaufs⸗Be⸗ 
dingungen zu jeder Zeit daſelbſt 17 werden. i 
N Dirſchau, den 14, Juli 1840. 
f i Kbniglches Domainen⸗ ⸗Rent⸗Amt. 28 
E und Geld- Cours 

: Danzig, den 30. Juli 1840. 
5 ‚aungeb. begehrt 
„ Fr. Bar. 
Friedrichsd'or , 170 — 
1972 Augustd' or. 1632 | 163 
= Dueaten, neue... — 97 


London, Sicht 
— 3 Monat. 


Hamburg, Sicht. — dito- ale — 9 
— 10 Wochen , 7 A Sen- 5 we: Del — Ye 
Amst 20 Sicht — Kassen Anwe is. tl. 1 
— 70 Tage 99 
Berlin, 8 Ta 3 — 
— 2 Monat 99 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage — ; 
— 2 Monat — f 
— — — — ET un 2 
n Schiffs Rapport. N 
; Dien 19. Juli angekommen. 8 
C. Steinkraus — Ankelope — Liverpool — Salz. F. Heyn. 8 . 


D. 5 Uhlmann — Sigismund — Petersburg — Stückgut. Rheederei. 
J. C. Groͤnewald — Augufte Mathilde — Liverpool — Salz. F. Heyn 
5 Kauf — Fuͤrſt Hardenberg — Stolpmünde — Breintok, G. A. Goten 
C. Schmidt — Marie Friederike — Swinemünde — Ballaſt, Ordre, 
8 € Krahn — Ida — Swinemünde — Ballaſt. Ordre. i 
F. Puſt — Felir — Stettin — Ballaſt — 5 
3. Leslie — Hector — Swinemünde — — 55 Be 
Geſe g e K . 4 ax 
J. Ulfers — Leer — Holz. ö 
= en N — 0 ; 5 
piegel — Southampton — al E. : - 3 
J. Brown — Arbroath Wind N. O. 
Den 20. Juli angekommen. 79 er 
G. Nieberg — Helene Chriſtine — en — Kalk. Bande, & Co. 
geln; 
25 5 Wee — - England — Knochen. 
W. Venton — - Southampton - — Getreide. 
„Dult — Amſterdam TORE 
R. Ebeling == Holt 5 
H. G. Smit — . ‚Stern 


— * 


€ Anderskow — Peltreburg — Binden BE 15 Rei 5 
W. T. Pronk — Zwolle — Scene SEND 
J. M. Mandema — min. S. S. O. 


Den 21. Juli angekommen. 


8. J. Pekelder — V. Hydewicka — al — Ballaft, Srbre. 
9. 9. Panjer — Hoop — Hull — Ballaſt. T. Behrend k Co 
Geſe gel k. 
J. Taaks — Bremen — Holz. er ee 
J. R. v. Duinen — Anheeden — Getreide. Wind W. 
. —. —.!. —õ—— — 


"Getreidemarft zu Danzig, — 
: vom 28. bis incl. 30, Juli 1840. 
1. Aue dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 22743 Laſten Getreide irber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon on Laſten unver⸗ 
e und 180 Laſten geſpeichert. ‘ 


Roggen | 
Weizen. zum Ver⸗ zum 


Senf. 3 Sa Jen. 
* Tranſit. 


He 
d. Schfl Sgr. 


W 5 8 vom 25, bis incl, 28, Juli 1640 und ns Das beſtimmt : 
Laſt 46 Scheffel Weizen. : 

8 Laſt 10 Scheffel Roggen. ze 
22 Laſt — Scheffel Erbſen. 
5 Laſt 25 Scheffel Leinſaat. 

6730 Stück fichtenes Rundholz. 

3364 Stück ſichtene Balken. 

474 Stück eichne Balken 

4255 Stück eichne Bohlen 

18 Schock eichene Stäbe, 


x — — N 


1. Verkauft Laſten .. 
Gewicht, Pfd⸗ 


„ J ie | 
12013211612 -- 
51150 733 * 


Preis, Athlr. 


% Uuvestauft Laſten; 
II. Vom 8 ande: 5 


